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Werſeburger Kreis Blatt.
Mittwoch den 4. Juni.
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Bekanntmachungen.
Es beſteht bereits die Einrichtung daß den Kriegsreſerve- und Landwehrmännern der Aufenthalt an einem

andern Orte, als wo ſie ſich bisher aufhalten, nicht erlaubt werden darf, bevor ſich nicht dieſelben über die gehörige
Ab und Anmeldung bei den LandwehrBezirksfeldwebeln des alten und neuen Wohnorts ausgewieſen haben. Jndem
wir dieſe geſetzliche Beſtimmung in Erinnerung bringen und deren ſtrenge Befolgung nochmals anempfehlen, machen
wir hierdurch bekannt, daß, nach einer Anordnung des Königl. Miniſterii des Jnnern, dieſe Beſtimmung auch auf die
Beurlaubten des ſtehenden Heeres, um auch dieſe einer genauern Controle zu unterwerfen, ausgedehnt werden ſoll.
Die ſämmtlichen Ortsbehörden werden daher angewieſen, ſolchen Beurlaubten die Niederlaſſung oder den bleibenden
Aufenthalt an einem andern als dem in ſeinem Urlaubspaß bemerkten Ort nicht eher zu geſtatten als bis ſie durch
Beſcheinigungen der Landwehr-Bezirksfeldwebel ſowohl des neuen als des alten Wohnorts nachgewieſen haben, daß

Merſeburg, den 27. Juni 1821.
ſie ſich bei beiden wegen der Wohnortsveränderung gemeldet. c. 2e. c.

Königlich Preußiſche Regierung, Erſte Abtheilung.
Vorſtehende Anordnung bringe ich hierdurch in Erinnerung. Den Ortsbehörden wird aufgegeben, dieſelbe in

der Gemeinde Verſammlung gelegentlich durch Vorleſen beſonders bekannt zu machen.
Merſeburg den 30. Mai 1862. Der Königliche Landrath Weidlich.
Die Ortsbehörden des Kreiſes fordere ich hierdurch auf, mir unfehlbar bis zum 15. d. M. die bei den als

zum Geſchworenendienſte geeignet bezeichneten Perſonen durch Todesfälle, Wohnungswechſel u. ſ. w. vorgekommenen
Veränderungen anzuzeigen.

Vacat Anzeigen brauchen nicht eingereicht zu werden.
Merſeburg, den 2. Juni 1862. Der Königliche Landrath Weidlich.

Diebſtahl. Jn der Nacht vom 9. zum 10. d. M.
ſind mittelſt Einſteigens aus der Schenke zu Niederbeuna
geſtohlen worden 1) ein grüner Tuchrock mit überſponne-
nen Knöpfen und ſchwarzem Kamelott gefüttert, 2) ein
Knabenrock von grauem Halbtuch mit grünem Kragen, über-
ſponnenen Knöpfen und mit ſchwarzem Kamelott gefüttert,
3) acht Ellen gebleichte Leinwand, 4) 8 10 Pfd. Ziegen-
talg, 5) ein Viertelhundert Cigarren, 6) 1 Thlr. 16 Sgr.
Scheidemünze, 7) einige Stücke Speck und Schinken.

Anzeigen über die Perſon des Thäters und den Ver-
bleib der geſtohlenen Sachen ſind der nächſten Behörde oder
mir zu erſtatten.

Merſeburg den 28. Mai 1862.
Der Königl. Staatsanwalt Fkhr. von Plotho.

Es ſollen ca. 13000 Thlr., dem Querfurter Kreiſe
gehörig, im Ganzen oder in einzelnen Poſten von minde-
ſtens 500 Thlr. gegen ſichere Hypothek und vierteljährliche
Kündigung ausgeliehen werden Darlehnsſucher wollen ſich
unter. Ueberreichung ihrer Beſitzdocumente bei mir melden.

Baumersroda den 23. Mai 1862.
Der Königl. Landrath Querfürter Kreiſes v. Helldorff.

Kirſchen Verpachtung.
Die diesjährige Kirſchen-Nutzung der Gemeinden Groß-

und Kleingöhren auf der Weißenfels Leipziger Chauſſee
ſoll Sonnabend den 14. Juni, Nachm. 4 Uhr, in der

Schenke zu Kleingöhren verpachtet werden.
Die Ortsrichter daſelbſt.

Nothwendiger Verkauf.
Königliches Kreisgericht Merſeburg.

Das dem Maurermeiſter Johann Carl Heintze zu
Merſeburg gehörige, vor der. Stadt Merſeburg gelegene,
unter Nr. 1122 des Hypothekenbuchs eingetragene Grundſtück,

ein Wohnhaus vor dem Sirxtithor am Schießgraben,
abgeſchätzt auf

1248 Thlr. 1 Sgr. 3 Pf.
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in
unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll

am 28. Juni 1862, von Vormittags 11 Uhr ab,
vor dem Deputirten, Herrn Kreisgerichtsrath Panſe, Zimmer
Nr. 7, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypotheken-
buch nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern
Befriedigung ſuchen haben ihren Anſpruch bei dem Sub-
haſtationsgerichte anzumelden.

Merſeburg, den 15. Februar 1862.

HausVerkauf.
Das von dem Herrn Oberſt und Regim. Commandeur

bewohnte Haus Oberaltenburg 844, nebſt Stallung, Sei-
tengebäude und Garten, ſoll möglichſt bald unter ſehr gün-
ſtigen Bedingungen verkauft werden. Nähere Auskunft
Wer Herr Zimmermeiſter Hetzer zu ertheilen die Güte

aben.

4 bis 5 Wispel Roggenkleie liegen billig zu verkaufen
beim Bäckermeiſter Winkler zu Keuſchberg.



Taxe der hieſigen Backwaaren
pro Monat Juni e.

Namen
Preis u. Gewicht des Brodes.

Ein Einder Bäcker Wohnung 2 Pf. Brod l Sgr. Brodſs Sgr. Brod

und derſelben. le J.Brodhändler. S 5 SS S5. hieſ. Bäcker.Alberts en. Gotthardtsſtr. r e 25 s 4 8
Alberts Jun. desgl. 25 4 3Böhme Entenplan 28 4 6Brückner Altenburg 25 4 5Deichert Oberbreiteſtr. 25 4 7Fuchs Schmalegaſſe 25 4 5Hoffmann Markt 25 44 5Heubner Altenburg 26 4 8Heubner Breiteſtraße 26 4 12Heubner Gotthardtsſtr. 26 4 8Heyne Oelgrube 3 51 5Heyne Johannisgaſſe l 3 24 4Wittwe Heyne Schmalegaſſe 4 1 4 16
verehel. Höſchel Altenburg 3 5 28 11 4 20 3Hartmann Oelgrube 3 1 27 4 6Hüthel Altenburg 28 4 15Hüthel gr. Rittergafſſe 26 4 10Hammer Preußergaſſe 264 4 20Kraft Breiteſtraße 25 4 5Koch Entenplan 8Klaffenbach Markt 3 3 25 5 48Luther Altenburg 22--14 4Lienicke Neumarfkt 271 4 15Moldenhauer Sixtigaſſe 25 4 8Nohle Neumarkt 127 4 15Putz Sixtigaſſe 33 26 4 7Schäfer en. Neumarkt 33 254 51 4 8
Schäfer j en. desgl. 4 5 15Schönberger Gotthardtsſtr. 26 4 15Schubarth Altenburg. 26 410Schurig Sirxtigaſſe 25 4 9Stockmar Burgſtraße 28 4 15Wohlleben Oberaltenburg l e s

T 14 inB. hieſ. Brodhdlr. 2 Sgr. Brod
Beutel Gotthardteſtr. 15verehel. Dorfmann Altenburg leFichtler desgl.verehel. Funke gr. Rittergaſſe l 1 4Hartenſtein Burgſtraße 4 81Hädrich Markt a 84Hübner Markt 4 8Knöfel Johannisgaſſe 4 Sverehel. Krebs Vorwerk 48verehel. Ledig Dom 420verehel. Litzkendorff Neumarktt 8Mäter Altenburg 1121 4 8Reuber Mälzergaſſe a 5.verehel. Riede Altenburg e everehel. Rolle gr. Rittergaſſe

Schönleiter Oelgrube le everehel. Schlag Vorwerk a 8verehel. Schubert Neumarkt e 440Stoye Sixtigaſſe 4415verehel. Wäſe Altenburg e aWiemann Breiteſtraße 15Wolf Altenburg 4 10C. Landbäcker.

Böhme Lützkendorf t t eheMünx Neumark eRonneburg Frankleben 124 4 8Sack Schladebach 2Schunke Groß-Corbetha 420 .4 8Urban Wallendorf 18Wächter Naundorf 18 4
Von den hieſigen Bäckern liefert das Schwarzbrod am

ſchwerſten der Bäckermeiſter Heyne in der Oelgrube und
am leichteſten der Bäckermeiſter Heyne in der Johannis-
gaſſe; das Weißbrod am ſchwerſten die verw. Bäckermſtr. Heyne
in der Schmalegaſſe und der Bäckermſtr. Schäfer jun., und
am leichteſten der Bäckermeiſter Heyne in der Johannisgaſſe.

Von den hieſigen Brodhändlern liefert das Schwarz-
brod am ſchwerſten die verehel. Ledig, und am leichteſten

die Brodhändler Fichtler, verehelichte Funke, Schönleiter
und die verehelichte Wäſe.

Merſeburg, den 2. Juni 1862.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Künftigen Freitag

den 6. Juni d. J., von Vormittags 11 Uhr an,
ſollen in der Behauſung des Fleiſchermeiſters Döbler zu
Keuſchberg verſchiedene Gegenſtände:

mehrere Tauſend Stück verſchiedene Cigarren, Taback,
Eiſendraht, neue Striegeln Zangen, Schnitzmeſſer, Vor
legeſchlöſſer und verſchiedene andere Sachen,

öffentlich an die Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung
verſteigert werden.

Merſeburg den 2. Juni 1862.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Guts- Verkauf.
Jch bin geſonnen, mein zu Zöſchen belegenes Nachbar

gut, beſtehend aus Wohn und Wirthſchaftsgebäuden,
großem Obſt- und Gemüſegarten, 35 Morgen Feld, 6 Mor-
gen Wieſe mit der Ernte, zu verkaufen und habe dazu einen
Termin auf den

16. Juni e., Vormittags 9 Uhr,
im Gute anberaumt, wozu ich zahlungsfähige Käufer einlade.

Zöſchen, den 2. Juni 1862.
Wittwe Brauer.

Mein im hieſigen Orte gelegenes gemeindeberechtigtes
Wohnhaus nebſt Hof, Stall, Garten und Gemeindetheil
will ich aus freier Hand verkaufen.

Starſiedel, den 26. Mai 1862.
Auguſt Schumann.

Beim gräflich Zech'ſchen Rittergute Kötzſchau ſollen
die auf dem anliegenden Kirſchberg befindlichen Süß- und
Sauerkirſchen nächſt etwas Pflaumen

Freitag den 6. Juni, Vormittags 10 Uhr,
unter Vorbehalt der Bedingungen beim Termin meiſtbietend
verkauft werden.

Der Beauftragte hierzu.
Gotthardtsſtraße Nr. 97 iſt die obere Etage vom 1.

Juli ab zu vermiethen und ſofort zu beziehen.
B. Gaudig.

99 z s Fl. 2 Sgr., 14 Fl. 1 Thlr., derApfelwein, Anker v. 30 Quart 25 Thlr., exel.
vorzüglich, à Flaſche 3 Sgr.,Borsdorfer, d e An Tr10 Fl. 1 Thlr., Ank. 4 Thlr., exel.

Aufträge gegen Baarſendung oder Nachnahme.
Berlin. F. A. Wald, Hausvoigteiplatz Nr. .7

Eiſerne Kochgeſchirre,
ſowie viele andere neue Artikel zu ſehr ſoliden
Preiſen empfiehlt

C. G. Hörichs, Klempnermſtr.,
Burgſtraße Nr. 289. 9

Die durch ihre Güte ſo beliebt gewordene

Vegetab. r Wald Pomacde(à er LAX G 7 Sgr.
autoriſirt v. d. K. Profeſſor Dr. Lindes zu Berlin, ſo
wie die durch Reinheit und Geſchmeidigkeit ausgezeichnete

Italien. sie(in Päckchen IIO0MIG,, 5 u. 2 Sgr.
vom Apotheker A. Sperati in Lodi (Lombardei), ſind
fortwährend in friſcher und unverändert guter Qualität

vorräthig bei Friedr. Stollberg.
Neue Matgjes-Heringe, ſehr delicat, erhielt

und empfiehlt Guſtav Elbe.
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ſtändig aſſortirt.

Drechsſler- Waaren -fFabrik- und Lager
en gros et en detail

von

Bruno Meiling.
Zu den Pfingſtfeiertagen erlaube ich mir auf mein neu eingerichtetes Geſchäft ganz ergebenſt aufmerkſam zu

machen und offerire Spazierſtöcke, Taback- und Cigarrenpfeifen, Cigarrenſpitzen, Doſen Feuerzeuge c. 2c. in größter
Auswahl zu billigſten Preiſen.

Den geehrten Abnehmern zum Wiederverkauf ſtelle ich bei reeller Bedienung die niedrigſten Preiſe.
Bruno Meiling, Burgſtr., Ecke der Apothekergaſſe.

Mein Lager von Regen und Sonnenſchirmen und en tout eas halte ich in den neueſten Muſtern ſtets voll
Reparaturen und neue Bezüge billigſt. Bruno Meiling.

Kämme in Gummi, Elfenbein, Büffel- und Braſilhorn und Buchsbaum, Haar, Zahn und Nagelbürſten,
Parfumerien und Toiletten Seifen empfiehlt in beſter Auswahl Bruno Meiling.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Zur erleichterten Benutzung der Thüringiſchen Eiſen

bahn während des bevorſtehenden Pfingſtfeſtes werden, in
ſoweit die vorhandenen Betriebsmittel dazu ausreichen,

a) am Sonnabend den 7. Juni e. und zwar in der Rich-
tung von Halle und Leipzig nach Gera und Gerſtun-
gen zu den Zügen V. und VI., ſowie in umgekehrter
Richtung zu den Zügen VII. und VIII.,

b) am erſten und zweiten Pfingſtfeiertage zu allen fahr-
planmäßigen Zügen jedoch mit Ausſchluß der Tages-
und Nachtſchnellzüge,

von ſämmtlichen Billetsexpeditionen der Thüringiſchen Eiſen
bahn nach allen Thüringiſchen Stationen Sonntags-Tages-
billets zum gewöhnlichen Tarifpreiſe ausgegeben welche
zur einmaligen Rückfahrt bis inclusive den dritten Pfingſt-
feiertag und zwar mit allen fahrplanmäßigen Zügen, jedoch
mit Ausnahme der Tages und Nachtſchnellzüge berechtigen.

Erfurt, den 31. Mai 1862.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
Auetion. Die heute Mittwoch den 4. d. M., von

früh 9 Uhr ab im Gaſthofe zum halben Mond hier
ſtattfindende große Hentſchelſche Mobiliar-Auction wird hier-
mit in Erinnerung gebracht.

Merſeburg den 4. Juni 1862.
Rindfleiſch, Kreis-Auct. Comm.

Tod und Verderben allem Ungeziefer!
Um Ratten und Mäuſe eec., ſelbſt wenn ſolche

noch ſo maſſenhaft vorhanden, auf eine leichte Art
und räthſelhafte Weiſe ſofort ſpurlos zu vertilgen, offeriren
wir unſere General Agentur von echt amerikaniſchen Pillen

welche nicht giftig und den Hausthieren gänzlich un-
ſchädlich in Packeten gegen Franco- Einſendung von 10
Sgr. bis 2 Thlr. und leiſten für den Radical-Er-
folg jede Garantie, da das Arcanum und die Sub-
ſtanzen dieſer Pillen der Art ſind, daß ſolche in jedem
Falle einen Radical Erfolg beſtimmt ſichern.

Wiederverkäufer per comptant 40 pCt. Rabatt.
Lenzig S Eomp. zu Danzig.

Rötzſchauer Rnorpel-Rohlenſteine.
Jch laſſe in dieſem Jahre ſehr große Quantitäten

Kötzſchauer Knorpel Kohlenſteine fertigen. Die große
Heiz- und Brennkraft derſelben iſt eine ganz Steinfohlen
ähnliche.

Den Sommerpreis derſelben habe ich auf
1000 Stück à 2 Thlr. frei ins Haus,

bei ziemlich großem Format, normirt.
Mit Proben von 500 Stück ſtehe ich gern zu Dienſten.
Beſtellungen werden nur in meinem Geſchäftslocale,

Entenplan Nr. 153, entgegengenommen.
Merſeburg, im Mai.

Heinr. Schultze jun.

Bekanntmachung.
Auf der Braunkohlengrube Zufriedenheit bei Roßbach

ſind von jetzt ab fortwährend Kohlenſteine à Mille 1 Thlr.
25 Sgr., 90 Cub. Zoll Jnhalt, zu haben.

Auf Wunſch liefern wir franco Merſeburg à Mille
für 3 Thlr. 10 Sgr.

Schriftliche Beſtellungen beliebe in der Reſtauration
zum Rathskeller abzugeben.

Braunkohlengrube Zufriedenheit bei Roßbach,
den 4. Mai 1862.

Rauhe S Kuntze.
Zum Kuchenbacken empfiehlt friſche Schmelzbutter

à Pfd. 9 Sar., ext. f. gemahl. Naffinade à Pfd. 5 Sgr.,
f. gemahl. Melis à Pfd. 4 und 42 Sgr,, gelb Farin
5 Pfd. 4 Sgr., Mandeln, Roſinen und ſämmtliche feine
Gewürze in beſter und friſcher Waare.

F. L. Schulze Domplatz.
f. Melis in Broden à Pfd. A Sgr. S Pf., f.

Raffinade in Broden à Pfd. 5 Sgr., ext. ff. Raffi-
nade in Broden à Pfd. 5 Sgr. 3 Pf. bei

F. L. Schulze, Domplatz.
Mein Cigarren Lager habe ich aufs Reich-

haltigſte aſſortirt, verkaufe ſtets nur alte ſehr gelagerte
Sorten und kann unter Andern Nr. 13 à Mille 10 Thlr.,
Nr. 31 à Mille 11 Thlr., Nr. 18 à Mille 13 und Nr. 30
à Mille 16 Thlr. als ſehr gut empfehlen. Von Miſſouri-
Cigarren die Kiſte noch zu 1 Thlr. 26 Sgr. habe
ich ſtarkes Lager von verſchiedenen Fabriken, die ich für
Wiederverkäufer zur Beachtung empfehle.

F. L. Schulze.
Htroh üte für Herren in ſchwarz und weiß,

mit Garnirung 1 Thlr.
Damen- ünd Mädchenhüte in beſter Auswahl

zum Fabrikpreis Oelgrube Nr. 334.

Fur Huſtenleidende und Bruſtkranke.
ie von Unterzeichnetem gefertigten und von dem

Königl. Preuß. Sanitätsrath Herrn Dr. Köhler und Herrn
Dr. Kärnbach in Berlin, ſowie Herrn Garniſonsarzt Dr.
Lange in Deſſau, mit entſchiedenem Erfolge bei obigen Kran-
ken angewendeten Bruſtbonbons, wovon der verſiegelte mit
der Adreſſe des Fabrikanten und den Atteſten obiger Herren
bedruckte Pfd. Beutel 2 Sgr. koſtet, ſind fortwährend
zu haben in Merſeburg bei den Herren C. Teich-
mann und F. A. Voigt, in Lauchſtädt bei Herrn
Hülſe, in Schaafſtädt bei Herrn C. Apel und in Lützen
bei Herrn A. Sack. A. Krantz.

Die Herren Landmeiſter, hieſiger Schuhmacher-Jnnung
angehörig, werden erſucht, den 9. Juni, früh 9 Uhr im
hieſigen Jnnungslocale ſich einzufinden und die Quartal-
gelder zu entrichten.

Merſeburg, den 1. Juni 1862.
Krebs, Obermeiſter.



Vollſtändiges Lager von ſauber und correct vorgezeich
net zu Weißſtickereien in ſtets neueſten Deffins auf feinſten

Stoffen bei C. W. Hellwig,Markt- und Roßmarkt-Ecke.

Gute Rathenower Brillen und fein geſchliffene Raſir-
meſſer empfiehlt C. W. Hellwig,

Markt und Roßmarkt-Ecke.

Heſchäfts- und Wohnungs- Veränderung.
Von heute ab wohne ich im Hauſe des Maurermſtrs.

Herrn Leißring Nr. 131 am Gotthardtsthor.
Jch empfehle mein Lager in allen Sorten böhmiſchen

Bettfedern, Daunen und Schwanenfedern.
Neue fertige Betten in Drell, Federleinen und

Barchent. D. S. EBFrilg.
A. Mal in der Burgſtraße

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von allen Sorten Hand-
ſchuhen in Glaceé, Waſchleder, Seide, Triceot,
Twiry und Nanking, Hoſenträger in Gummi,

trumpfbänder, Damen- und Kindergürtel,
Herren-Shlipſe und Cravatten, Herrenmützen
in Buckskin, Tuch, Seide und Sommerzeug.

Herrenwäſche, als Oberhemden, Chemi-
ſettes, Manchetten und Kragen in den neueſten
Facons.

!!Wider die feuchten Wände und Fußböden!!
C. PDreſſel's

Univerſal-Schutzmittel
als: chemiſch präparirte

Vntertapete und TWinetur.
Anerkannt das Beſte wider gedachte Feuchtigkeit.

NB. Mittelſt dieſer Untertapete und Tinctur werden die
allerfeuchteſten Zimmer reſp. Salpeterbildung, für

mindeſtens 10 Jahre complett trocken gelegt.
Das Stück Untertapete à 10 berl, Ell. Preis 1 Thlr.,
das Quart Tinctur Preuß. Maäß Preis 1 Thlr.
Gebrauchs Anweiſungen ſind beigefügt.
Für Merſeburg und Umgegend nur allein bei

A. Wieſe.
Nouleaux- und Tapeten-Lager in

größter Auswahl. A. Wieſe.
Auch vom Kaiſerl. Jnſtitut für Kunſt und Wiſſenſchaft

zu Paris iſt in der Sitzung vom 11. April dem Brauerei-
beſitzer Herrn Johann Hoff in Berlin als Anerkennung für
ſein MalzExtract Geſundheitsbier „die große goldene
Medaille“ zuerkannt worden.
Alleinige Niederlage bei

A. Wijese.
Unterricht im Stricken, Nähen, Häkeln und Sticken

wird ertheilt Saalgaſſe Nr. 376.

Vogelſchießen in Merſeburg.
Zum diesjährigen privilegirten großen Vogelſchießen,

welches Sonntag den 15. Juni e., Nachmittags 3 Uhr,
im Bürgergarten beginnt und Montag und Dienſtag
fortgeſetzt wird erlauben wir uns zur gefälligen Theilnahme
ein hieſiges wie auswärtiges Publikum ganz ergebenſt ein-
zuladen.

Das ſogenannte Probeſchießen auf den Stern findet
Freitag den 13. Juni e. Nachmittags 2 Uhr, ſtatt.

Merſeburg den 29. Mai 1862.
Das Direetorium

der hieſ. priv, Vogelſchützen- Geſellſchaft.

Einladung.
Den 2. und 3. Feiertag ladet zum Pfingſttanze er

gebenſt ein Die Jugend zu Trebnitz.

Ha cduuimnm g.
Tanzvergnügen in der Laube zum Pfingſtfeſt, wozu

freundlich einladet

Keuſchberg. A. Deckert.
Für Bauers Taucherwerk ſind bis jetzt einge

gangen Thlr. 6. 2 Sgr. fernere Beiträge werden an
genommen in der Buchhandlung von Friedr. Stollberg.

Auf dem Rittergute Kriegsdorf wird ein Pferdeknecht
bei gutem Lohne zum ſofortigen Antritt geſucht.

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit wird zum
1. Juli geſucht bei Dr. Vogel, Dom 274.

Auf dem Rittergute Löpitz wird zum ſofortigen An
t

tritt ein Kutſcher geſucht.

Maurergeſellen.
Tüchtige Maurer finden bei gutem Lohne dauernde

Beſchäftigung bei
H. Gallus, Maurermſtr.

Merſeburg, den 2. Juni 1862.

Ein junger Menſch, welcher Luſt hat die Drechsler-
Profeſſion gründlich zu erlernen, kann zum 1. Juli d. J.
in die Lehre treten bei Bruno Meiling.

Ein ordentliches fleißiges Mädchen findet zum 1. Juli

einen Dienſt. Das Nähere in der Exped. d. Bl.

Vorige Woche iſt auf dem Dom ein goldner Trauring
gefunden worden. Der ſich legitimirende Eigenthümer kann
denſelben in Empfang nehmen beim

Fleiſchermeiſter L. Mohr, Schmalegaſſe.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Pacat.
Stadt. Geboren: dem Fuhrmann Richter ein Sohn dem

Tiſchlermſtr. Meyer ein Sohn dem Mützenmacher Barth eine Tochter
dem Dachdeckergeſellen Bielig eine Tochter dem Buchdrucker Schneider
ein Sohn. Getrauet: der Torffabrikant Steinbrück mit Frau
J. F. verw. Schumann der Kupferſchmidt Dornbuſch in Glautzig bei
Cöthen mit Jgfr Th. K. C. Zahn. Geſtorben: die hinterl. Wittwe
des Domherrn und Scholaſticus von Brandenſtein, 85 J. 2 M. 2 W.
alt, an Entkräftung; die einzige Tochter des Lehrers an der höhern
Töchterſchule Damm, 10 M. 1 W. alt, an Krämpfen der jüngſte
Sohn des Handarb. Pommer, 7 M. alt, an Krämpfen; die jüngſte
Tochter 2. Ehe des Bürgers und Maurers Reichel, 3 W. alt, an
Krämpfen; die jüngſte Tochter des Tiſchlers Bauwerker, 16 W. 4 T.
alt, an Krämpfen; die jüngſte Tochter des Schuhmachermſtrs. Werner,
7 J. 7 M. alt, an Krämpfen; der jüngſte Sohn des Schumachermſtrs.
Biebach, 4 M. 3 W. alt, an der Mundfäule; der Steindrucker Weiſe,
46 J. 5 M. alt, an der Waſſerſucht.

Neumarkt. Geboren: dem Bürger und Oeconom Franke
eine Tochter. Geſtorben: die einzige Tochter des Schiffers Glaß
in Venenien, 1. M. 7 T. alt, am Schlagfluß.

Altenburg. Geſtorben: der Fabrikarb. Canzler, 38 J. 1 M.
1 W. alt, an Verzehrung.

Aus dem Kreiſe.
Am vorigen Sonnabend den 31. v. M. gegen 1 Uhr

Mittags iſt in der ganz neu erbauten und erſt vor Kurzem
in Betrieb geſetzten Mühle zu Zöſchen Feuer ausgebrochen
und binnen wenigen Stunden total abgebrannt. Ueber
die Entſtehung des Brandes iſt nichts bekannt geworden.
Die Wohngebäude ſind bei dem für ſie günſtigen Winde
unverſehrt geblieben.

Redaction Druck und Verlag von Carl Jurk.
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